
Subject: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by jo1983 on Tue, 05 Apr 2016 14:54:57 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hatte nach langem Abwägen doch in Betracht gezogen,  mit Fin anzufangen.  Mein Hausarzt
hatte mir vor 5 Jahren noch großzügig Proscar verschrieben.  Heute sagte er nur, die Zeiten
hätten sich geändert, er könnte das mit gutem Gewissen einem gesunden jungen Mann nicht
mehr verschreiben. ..das sehen die meisten seiner Kollegen mittlerweile genauso :0 oh mann...

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Foxi on Tue, 05 Apr 2016 15:12:37 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

sei froh

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Mik24 on Tue, 05 Apr 2016 15:16:37 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Wollte er dir Proscar oder Propecia nicht verschreiben?
Dass er dir Proscar zur Behandlung deiner androgenetische Alopezie nicht verschreiben
möchte, ist nicht ungewöhnlich, da dieses Medikament dafür nicht zugelassen ist.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by jo1983 on Tue, 05 Apr 2016 15:24:54 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Schon klar dass das dafür nicht zugelassen ist, hat er aber immer verschrieben.  Verschreibt
allg. Kein Fin mehr auch wenn Propecia noch immer ein Lifestyle Produkt ist... aber ganz im
Ernst,  welcher Trottel kauft sich bitte Propecia... 

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Mik24 on Tue, 05 Apr 2016 15:28:26 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hat er denn auch gesagt, warum er es nicht mehr verschreibt?
Erfahrungen aus seinem Patientenkreis, neue Studien, die ihn umgestimmt haben oder woher
kommt der Sinneswandel?

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
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Posted by Pandemonium on Tue, 05 Apr 2016 16:10:58 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

jo1983 schrieb am Tue, 05 April 2016 16:54er könnte das mit gutem Gewissen einem gesunden
jungen Mann nicht mehr verschreiben.

Stattdessen liefert er den gesunden jungen Mann lieber der AGA aus... Da sollte sich bei ihm das
Gewissen aber auch melden   

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Hairbert on Tue, 05 Apr 2016 16:14:13 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Dann geh eben zu nem Privatarzt. Kassenärzte sind sowieso oft der falsche Anlaufpunkt, wenns
um sowas geht.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by ShibaInu on Tue, 05 Apr 2016 16:49:38 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Bekommt man da überhaupt einen Termin als normaler gesetzlich versicherter ?   

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Pandemonium on Tue, 05 Apr 2016 18:49:40 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Zaptek schrieb am Tue, 05 April 2016 18:49Bekommt man da überhaupt einen Termin als
normaler gesetzlich versicherter ?   
Meine Privat-Ärztin schickt mir die Rezepte einfach per Post zu.   

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Hairbert on Tue, 05 Apr 2016 19:23:06 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Pandemonium schrieb am Tue, 05 April 2016 20:49Zaptek schrieb am Tue, 05 April 2016
18:49Bekommt man da überhaupt einen Termin als normaler gesetzlich versicherter ?   
Meine Privat-Ärztin schickt mir die Rezepte einfach per Post zu.   

Wer ist nicht versichert?

Wenn es um gesundheitsspezifische Aspekte geht, ich eine normale Blutkontrolle oder sonstwas
mache, dann gehe ich auch zum Kassenarzt, klar.
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Wenns um Lifestylespezifisches, wie "Beauty-Aspekte", und Haare zählen auch dazu, geht,
dann ist man bei einem Kassenarzt sowieso an der richtigen Adresse.
Sowas wird eben nicht durch eine Krankenversicherung abgedeckt, dementsprechend haben
"normale" Ärzte auch absolut kein Interesse daran, jemanden dahingehend zu beraten. Ist ja
auch irgendwo verständlich.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by icer1985 on Tue, 05 Apr 2016 19:58:15 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Wollte mich ja eigentlich raushalten - aber wozu zu einem Privatarzt gehen, den man dann auch
noch bei jedem Besuch TEUER bezahlen darf?! Wenn man unbedingt Fin haben will, geht man
einfach zu einem anderen Hautarzt und fertig... soviel dazu.

Verstehe den Doc aber sehr gut, dass er kein Fin mehr für sowas verschreibt. D.h. er hat
Erfahrungen damit gemacht (ob durch Patienten, Recherchen oder sonstwas ist doch egal) und
ist dir gegenüber ehrlich. Stimme ihm auch zu, dass Fin nicht für jeden "jungen Mann" etwas
ist. Für mich war es auch nichts (selbst in geringer Dosis). Für dich ist es vielleicht ein Schlag
ins Gesicht, aber denke, der Doc hat richtig reagiert. Er weiß ganz sicher, dass du das Zeug
auch sonstwo besorgen kannst, aber er hat es dann nicht zu verantworten...

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by krx on Tue, 05 Apr 2016 21:09:11 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Pandemonium schrieb am Tue, 05 April 2016 18:10jo1983 schrieb am Tue, 05 April 2016 16:54er
könnte das mit gutem Gewissen einem gesunden jungen Mann nicht mehr verschreiben.

Stattdessen liefert er den gesunden jungen Mann lieber der AGA aus... Da sollte sich bei ihm das
Gewissen aber auch melden   

Not sure if serious or...

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Mik24 on Tue, 05 Apr 2016 21:19:55 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

@icer1985: Warum er seine Beurteilung bezüglich Fineinnahme geändert hat, ist keineswegs
egal. Stützt er seine neue Bewertung zu Fin z.B. ausschließlich auf negative Foreneinträge,
wie sie auf propeciahelp.com o.ä. Internetseiten zu finden sind, wäre mir die Meinung des
Arztes dazu relativ egal. 
Hier äußern sich ausschließlich Leute, die von NW betroffen sind, dadurch wird das
Verhältnins zu NW und nebenwirkungsfrei völlig verzerrt.
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Oder aber hat er an seinen eigenen Patienten schlechte Erfahrungen gemacht und wenn ja,
welche? Dass Fin NW haben kann, ist unumstritten. 
Dann setzt man es ab und fertig.  Warum verschreibt er es aber gar nicht mehr? 
Weiter hat der Arzt es auch nicht zu verantworten, wenn er es verschreibt und NW auftreten! Der
Patient wird über mögliche Risiken aufgeklärt und entscheidet sich immer noch freiwillig, ob
er mit der Medikation beginnt oder nicht.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by SirRagusa on Tue, 05 Apr 2016 22:19:24 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Mik24 schrieb am Tue, 05 April 2016 23:19@icer1985: Warum er seine Beurteilung bezüglich
Fineinnahme geändert hat, ist keineswegs egal. Stützt er seine neue Bewertung zu Fin z.B.
ausschließlich auf negative Foreneinträge, wie sie auf propeciahelp.com o.ä. Internetseiten
zu finden sind, wäre mir die Meinung des Arztes dazu relativ egal. 
Hier äußern sich ausschließlich Leute, die von NW betroffen sind, dadurch wird das
Verhältnins zu NW und nebenwirkungsfrei völlig verzerrt.
Oder aber hat er an seinen eigenen Patienten schlechte Erfahrungen gemacht und wenn ja,
welche? Dass Fin NW haben kann, ist unumstritten. 
Dann setzt man es ab und fertig.  Warum verschreibt er es aber gar nicht mehr? 
Weiter hat der Arzt es auch nicht zu verantworten, wenn er es verschreibt und NW auftreten! Der
Patient wird über mögliche Risiken aufgeklärt und entscheidet sich immer noch freiwillig, ob
er mit der Medikation beginnt oder nicht.

Als ob ein Arzt sich durch irgendwelche Foren im Internet klickt ... Man kann sich doch denken
woher die Bedenken kommen. Es erscheinen immer mehr negativergebnisse die
zurückgemeldet werden. Es ist doch nicht jeder hier im Forum oder bei sonst irgendwelchen
Diskussionen vertreten, der NW hat.
Und dass Patienten Risiken abschätzen können ist auch Quatsch. Manche würden hier alles
schlucken um den HA zu stoppen. Wenn die NW erst mal permanent da sind kann die späte
Einsicht kommen...

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by mads on Tue, 05 Apr 2016 23:34:19 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Mal abgesehen davon, ob Fin sinnvoll ist oder nicht: Du kriegst das im Internet ohne Rezept
genauso billig und so gut wie risikofrei, wenn du es denn unbedingt willst.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Alecks on Wed, 06 Apr 2016 03:40:59 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

mads schrieb am Wed, 06 April 2016 01:34Mal abgesehen davon, ob Fin sinnvoll ist oder nicht:
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Du kriegst das im Internet ohne Rezept genauso billig und so gut wie risikofrei, wenn du es denn
unbedingt willst.

Has du da einen Link von einer seriösen Quelle?

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by northshore81 on Wed, 06 Apr 2016 07:41:31 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

War gestern bei meinem Urologen, der in Amerika sein Studium absolviert hat, und noch immer
Kontakt zu seinem Prof dort hat.

Er fragte, ob ich noch Fin oral nehme ... ich erklärte ihm, das ich FIN oral seit 1 1/2 Jahren
abgesetzt hatte, aber vor 4 Wochen wieder mit FIN topisch (0,5mg / Tag) angefangen habe,
da der Haarasufall extrem wieder kam.

Daraufhin sagte er nur, das jeder selber wissen muss, was er mit seiner Gesundheit macht. Als
ich das hinterfragte, erzählte er mir von den Meinungen aus Amerika, den Kreis um seinen Prof.
Dort wird FIN mittlerweile verteufelt ... da die Möglichkeit besteht, an einem aggressiveren
Prostata-Tumor zu erkranken (+ zusätzlichen Störungen wie ED oder Libidoverlust auf lange
Sicht).
Und dann kam noch der Satz : " Sehen Sie es mal so ... sie nehmen gerade freiwillig an einer
Studie teil, wo wir in den nächsten 10-15 Jahren sicherlich die ersten Langzeitauswirkungen
erforscht haben.

Uff ... ich kann somit nur bestätigen, das dieses jahrelange "ich verschreibe es Ihnen mal
einfach" heutzutage nicht mehr so ist   

Gruß, north ... der nun wieder sein FIN topisch überdenkt   

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Obes89 on Wed, 06 Apr 2016 08:12:38 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

northshore81 schrieb am Wed, 06 April 2016 09:41War gestern bei meinem Urologen, der in
Amerika sein Studium absolviert hat, und noch immer Kontakt zu seinem Prof dort hat.

Er fragte, ob ich noch Fin oral nehme ... ich erklärte ihm, das ich FIN oral seit 1 1/2 Jahren
abgesetzt hatte, aber vor 4 Wochen wieder mit FIN topisch (0,5mg / Tag) angefangen habe,
da der Haarasufall extrem wieder kam.

Daraufhin sagte er nur, das jeder selber wissen muss, was er mit seiner Gesundheit macht. Als
ich das hinterfragte, erzählte er mir von den Meinungen aus Amerika, den Kreis um seinen Prof.
Dort wird FIN mittlerweile verteufelt ... da die Möglichkeit besteht, an einem aggressiveren
Prostata-Tumor zu erkranken (+ zusätzlichen Störungen wie ED oder Libidoverlust auf lange

Page 5 of 10 ---- Generated from Haarausfall - Allgemeines Forum 

https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=18474
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=29027&goto=361413#msg_361413
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=361413
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=19948
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=29027&goto=361416#msg_361416
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=361416
https://www.alopezie.de/fud/index.php


Sicht).
Und dann kam noch der Satz : " Sehen Sie es mal so ... sie nehmen gerade freiwillig an einer
Studie teil, wo wir in den nächsten 10-15 Jahren sicherlich die ersten Langzeitauswirkungen
erforscht haben.

Uff ... ich kann somit nur bestätigen, das dieses jahrelange "ich verschreibe es Ihnen mal
einfach" heutzutage nicht mehr so ist   

Gruß, north ... der nun wieder sein FIN topisch überdenkt   

Gibt doch bereits viele Leute die fin 10+ Jahre nehmen. Selbst was dut angeht habe ich schon im
Internet berichte gelesen in denen es 8+ Jahre waren. Trotzdem natürlich interessant wie viele
darüber denken. Ich glaube immer noch das Hauptproblem ist die Stärke Senkung von 70%
dht oder stärker und man sollte immer eher einen Bereich von 50-60% ansteuern um dem
Körper noch genug zu lassen damit das Hormonsystem sie nicht zu extrem verändert und
Neurotransmitter noch aktiv genug bleiben. Und 0,5 mg am Tag topisch muss ja auch nicht sein.
Geh mit der Konzentration noch ein gutes Stück runter und dann wirst du bestimmt keine
Probleme haben.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Pandemonium on Wed, 06 Apr 2016 08:17:17 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Interessant, danke, für den Bericht. 

"Sehen Sie es mal so ... sie nehmen gerade freiwillig an einer Studie teil, wo wir in den nächsten
10-15 Jahren sicherlich die ersten Langzeitauswirkungen erforscht haben."

Der Mann hat recht, in Bezug auf topisches Fin. 

Ansonsten: alter Wein in neuen Schläuchen. 

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by weltverbesserer on Wed, 06 Apr 2016 16:10:58 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

HALLO ; leute ich möchte mal meine geschichte erzählen ,ich nehme jetzt Propecia bzw
proscar seid seit 17 Jahren und ich habe noch nie etwas gemerkt, behaupte ja nicht das es so
bleibt für immer der das die Folgen später kommen nur bis jetzt hab ich absolut nichts
negatives gemerkt,ich hab es auch geschafft mit Fin und minox meinen Haarstatus weitgehend zu
erhalten, bin jetzt fast 43 jahre,ich kenne es eigentlich gar nicht ohne fin zu leben , weiss auch
nicht ob was besser wäre in meinen leben ( Gesundheit, Libido) wenn ich es absetzen würdr
oder ich es niemals benützt hätte, denke das viele leute auch übertreiben , weil wenn ich
hre bei mir auf der Arbeit wieviele Fin nehmen und das ist in der gesamten Republik auch nicht
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anders dann ist es ein kleiner Teil der Männer der ein Problem damit hat ,danke

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Tom10 on Thu, 07 Apr 2016 13:49:27 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Obes89 schrieb am Wed, 06 April 2016 10:12northshore81 schrieb am Wed, 06 April 2016
09:41War gestern bei meinem Urologen, der in Amerika sein Studium absolviert hat, und noch
immer Kontakt zu seinem Prof dort hat.

Er fragte, ob ich noch Fin oral nehme ... ich erklärte ihm, das ich FIN oral seit 1 1/2 Jahren
abgesetzt hatte, aber vor 4 Wochen wieder mit FIN topisch (0,5mg / Tag) angefangen habe,
da der Haarasufall extrem wieder kam.

Daraufhin sagte er nur, das jeder selber wissen muss, was er mit seiner Gesundheit macht. Als
ich das hinterfragte, erzählte er mir von den Meinungen aus Amerika, den Kreis um seinen Prof.
Dort wird FIN mittlerweile verteufelt ... da die Möglichkeit besteht, an einem aggressiveren
Prostata-Tumor zu erkranken (+ zusätzlichen Störungen wie ED oder Libidoverlust auf lange
Sicht).
Und dann kam noch der Satz : " Sehen Sie es mal so ... sie nehmen gerade freiwillig an einer
Studie teil, wo wir in den nächsten 10-15 Jahren sicherlich die ersten Langzeitauswirkungen
erforscht haben.

Uff ... ich kann somit nur bestätigen, das dieses jahrelange "ich verschreibe es Ihnen mal
einfach" heutzutage nicht mehr so ist   

Gruß, north ... der nun wieder sein FIN topisch überdenkt   

Gibt doch bereits viele Leute die fin 10+ Jahre nehmen. Selbst was dut angeht habe ich schon im
Internet berichte gelesen in denen es 8+ Jahre waren. Trotzdem natürlich interessant wie viele
darüber denken. Ich glaube immer noch das Hauptproblem ist die Stärke Senkung von 70%
dht oder stärker und man sollte immer eher einen Bereich von 50-60% ansteuern um dem
Körper noch genug zu lassen damit das Hormonsystem sie nicht zu extrem verändert und
Neurotransmitter noch aktiv genug bleiben. Und 0,5 mg am Tag topisch muss ja auch nicht sein.
Geh mit der Konzentration noch ein gutes Stück runter und dann wirst du bestimmt keine
Probleme haben.

Jedoch gibt es keine Langzeitstudien (10+Jahre zu Fin). Einzelberichte bezgl  dieses Zeitraums
sind nicht selten negativ. 

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
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Posted by Pandemonium on Thu, 07 Apr 2016 15:08:59 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Tom10 schrieb am Thu, 07 April 2016 15:49

Jedoch gibt es keine Langzeitstudien (10+Jahre zu Fin). Einzelberichte bezgl  dieses Zeitraums
sind nicht selten negativ. 

Einzelberichte haben es so an sich, dass sie generell meistens negativ sind.   

Selbst wenn es eine 20 Jahresstudie gäbe, dann wirst du kommen und nach der 30
Jahresstudie fragen. 

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by stryker79 on Thu, 07 Apr 2016 16:41:20 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ich kann nur genau das gleiche bestätigen mit sechs Jahre Proscar   

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by vmPFC on Fri, 08 Apr 2016 10:06:12 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

oh, Gott! Bin mit Fin auch bald 7 Jahre dabei.
Im Sommer gibt's nen Geburtstagskuchen!
Den werde ich dann mit all denjenigen essen, die mir vor 10-12 Jahren die baldige (<- kleines
Wortspiel am Rande) Vollplatte prognostiziert haben und mich langsam aber sicher mit ihrem
Haarausfall überholt haben  

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Mitglied on Fri, 08 Apr 2016 16:03:33 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Pandemonium schrieb am Tue, 05 April 2016 18:10jo1983 schrieb am Tue, 05 April 2016 16:54er
könnte das mit gutem Gewissen einem gesunden jungen Mann nicht mehr verschreiben.

Stattdessen liefert er den gesunden jungen Mann lieber der AGA aus... Da sollte sich bei ihm das
Gewissen aber auch melden   
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Oh nein, AGA! Das ist ja fast so schlimm wie eine Gyno, Impotenz und Depressonen.  Ernsthaft
mal, AGA wird nicht der Grund sein warum du keine Frauen kriegst, sondern eher was anderes.

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by vmPFC on Fri, 08 Apr 2016 16:47:41 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Mitglied schrieb am Fri, 08 April 2016 18:03Oh nein, AGA! Das ist ja fast so schlimm wie eine
Gyno, Impotenz und Depressonen.Fin nicht zu nehmen führt mit Sicherheit zu weiterem
Haarausfall
Fin zu nehmen führt unwahrscheinlich zu Gyno, Impotenz und Depression.

...aber diese Diskussion ist eh mühselig. Die Abwägung zwischen subjektivem Nutzen und
subjektiver Risikowahrnehmung muss jeder für sich selbst vornehmen.

Mitglied schrieb am Fri, 08 April 2016 18:03Ernsthaft mal, AGA wird nicht der Grund sein warum
du keine Frauen kriegst, sondern eher was anderes. 

Subject: Aw: Fin  vom Hausarzt nicht mehr verschrieben
Posted by Haariges on Fri, 08 Apr 2016 16:56:53 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ich bin 50 Jahre alt und nehme Fin knapp seit dem es in D verfügbar ist also auch seit
Jahrzehnten. Keinerlei NW schon mal gar nicht mit meiner Libido.

Natürlich ist auch diese Aussage wenig respräsentiv aber auch ich glaube das sich Anwender
mit NW verstärkt im Internet zu dem Thema melden. Ich habe vor Jahren das letzte mal dazu
Stellung genommen und hätte es auch nicht wenn ihr hier nicht expliziert dazu  diskutiertiert
hättet.

Wenn nach weiteren Jahrzehnten NW auftreten dann ist das natürlich bitter aber ich Frage mich
woher die Aussgae von dem Thema Krebs kommt. Ohne sauber durchgeführte Studien kann
heute kein Arzt beurteilen ob es derartige NW gibt die nachweislich durch die Fin Einahme mit
oder ganz ausgelöst wurden.

Ob ein Risiko besteht kann ein Arzt ja gar nicht einschätzen es sei denn er hat Informationen
welche der Öffentlichkeit nicht vorliegen.

Ich will hier kein Risiko beschönigen aber zu sagen es ist gefährlich ist genauso wenig fundiert
wie zu behaupten es ist nicht gefährlich. Meines Wissens gibt es nach Jahrzehnten einige
wenige Nutzer mit NW die sollen aber sehr gering sein im Vergleich zur Gruppe der Anwender.
Wenn das korrekt ist dann ist das Risiko vergleichbar mit anderen Medikamenten die Menschen
täglich nehmen. Natürlich ist es immer sicherer überhaupt keine Medikamente zu nehmen
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wenn man das Risiko von NW ausschalten will - dann gibt es aber auch keine HW, oder?

Meine Meihnung.....
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